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Lösungen aus  
OstWestfalenLippe für  
ein gutes Leben 
 
UrbanLand Partie 2021 feiert Projekte und 
bilanziert Ergebnisse der REGIONALE 2022  
 
OstWestfalenLippe, 27.08.2021. Projekte der REGIONALE 2022 
verwirklichen Ideen und Modelle für die Zukunftsfähigkeit der 
Region. Sie bringen Lösungen für ein gutes Leben in OWL – 
jetzt und in Zukunft. Diese Botschaft stand im Mittelpunkt der 
UrbanLand Partie am 27. August 2021 auf dem Plateau des 
Kaiser-Wilhelm-Denkmals in Porta Westfalica. Rund 250 Gäste 
aus Politik, Wirtschaft und Wissenschaft, von Initiativen und 
Vereinen verfolgten das Open-Air-Programm mit Redebeiträgen 
von NRW-Heimatministerin Ina Scharrenbach, 
Regierungspräsidentin Judith Pirscher und Landrat Jürgen 
Müller, Vorsitzender des UrbanLand Board.  
 
Stimmen 
 
„OWL steht für ‚Offenheit. Wille. Leidenschaft‘: Das kommt mit der REGIONALE 
2022 unter dem Titel ‚UrbanLand‘ sehr stark zum Ausdruck: Innovative Ideen, 
gepaart mit zupackendem Handeln sind die besten Voraussetzungen dafür, dass 
die REGIONALE 2022 ein voller Erfolg wird. Mit unseren Förderprogrammen aus 
der Städtebauförderung, Dorferneuerung und Heimatförderung hat alleine das 
Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung des Landes 
Nordrhein-Westfalen die REGIONALE-Projekte in OWL mit mehr als 36 Millionen 
Euro unterstützt. Das zeigt: Die Landesregierung Nordrhein-Westfalen investiert in 
Innovation, Nachhaltigkeit und Zukunftsfähigkeit von OWL“, resümierte Ministerin 
Ina Scharrenbach.   
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„Im UrbanLand setzen wir auf die Qualitäten von Stadt und Land und das wird für 
die Menschen hier auch zunehmend sichtbar und spürbar sein. In 
OstWestfalenLippe zeigen wir, wie es gehen kann, denn es gibt Alternativen zum 
Leben in den Metropolen. Die 31 heute ausgezeichneten Projekte des 
vergangenen Jahres zeigen, was wir sind und vor allem, wofür wir stehen: für 
lebendige Quartiere, attraktive Orte der Begegnung und starke Heimaten, für 
gesunde Lebens- und Kulturräume, für Daseinsvorsorge und 
Gesundheitsversorgung, für vernetzte Mobilität und für eine starke Innovations- 
und Wirtschaftskraft. Wir sind eine attraktive und vernetzte Region“, so Landrat 
Jürgen Müller. 
 
Zukunftsforscher Dr. Daniel Dettling stellte in seiner Videobotschaft heraus: 
„OstWestfalenLippe ist ein Syntheseraum aus Stadt und Land, Urbanität, 
Suburbanität und ländlichem Raum. Als Region in der Mitte von Deutschland und 
Europa kann es von den Trends der Konnektivität und Glokalisierung, der 
Verbindung von Globalisierung und Regionalisierung, profitieren.“ 
 
Regierungspräsidentin Judith Pirscher zeigte sich begeistert: „Die Regionale wird 
die Region verwandeln. Sie stärkt die Zusammenarbeit und bringt die Denker und 
die Macher zusammen. Rund 81 Millionen Euro, das sind zwei Drittel der 
insgesamt 122 Millionen Euro Fördermittel, fließen in Projekte, die die 
Zusammenarbeit von Hochschulen und Wirtschaft vertiefen. Sie machen den 
Mittelstand digitaler und innovationsfähiger. Nicht zuletzt halten sie die Fachkräfte 
in der Region.“ 
 
 

Worum gings? 
 
Mit REGIONALE 2022 nutzt OstWestfalenLippe die Chance, ein umfassendes 
gesamt-regional ausgerichtetes Infrastrukturprogramm umzusetzen. UrbanLand 
ist dabei Headline und Zielvision zugleich.  
 
Die Veranstaltung blickte auf die bisherigen Ergebnisse der REGIONALE 2022. 
Unter der Überschrift „Sieben Lösungen aus OstWestfalenLippe für ein gutes 
Leben“ wurde ein Überblick gegeben. Projekte vor Ort sollen zeigen, wie 
Lösungen für wichtige Zukunftsfragen aussehen können: sichere und einfache 
Erreichbarkeit mit vernetzter Mobilität, Innovationsimpulse für exzellente Bildung 
und berufliche Entfaltung, lebendige Quartiere und Kommunen, starke 
Lebensräume zwischen Stadt und Land, sichere Daseinsvorsorge und 
Gesundheitsversorgung und insgesamt eine attraktive erlebbare Region.  
 
„UrbanLand steht für den Anspruch, den Menschen in OstWestfalenLippe ein 
attraktives Lebensumfeld und eine zukunftsfähige Gemeinschaft zu sichern – 
unabhängig davon, ob sie in der Stadt oder auf dem Land leben. Für die 
Sicherstellung der Zukunftsfähigkeit der Region braucht es spannende und 
lebendige Umgebungen für ein modernes Leben,“ erläutert Annette Nothnagel, 
Leiterin der REGIONALE 2022 bei der OstWestfalenLippe GmbH. 
 
Hinter den REGIONALE-Projekten stehen starke Netzwerke, interkommunale 
Kooperationen und engagierte Menschen und Institutionen. Die Projekte des 
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letzten Jahres – seit September 2020 – flankierten das Bühnenprogramm der 
UrbanLand Partie, wo in Interviews und Gesprächen Konzepte und einzelne 
konkrete Projekte vorgestellt wurden. Gemeinsam mit Regierungspräsidentin 
Judith Pirscher ehrten Landrat Jürgen Müller und Rudolf Delius, Vorsitzender der 
Gesellschafterversammlung der OWL GmbH, die Verantwortlichen der insgesamt 
31 Projekte, die im vergangenen Jahr den sogenannten A-Beschluss erhielten. 
Ihnen wurde ein symbolischer Sitzwürfel für das UrbanLand OstWestfalenLippe 
übergeben. 
 
Zum Ende wagte OWL GmbH-Geschäftsführer Herbert Weber eine Vorschau auf 
das finale Jahr, das Präsentationsjahr der REGIONALE 2022. Der UrbanLand-
Sommer startet im März 2022 als großes gemeinsames Fest. Mit zahlreichen 
Veranstaltungen in allen Teilen OWLs wird gezeigt, was geschafft und geschaffen 
wurde. Die Menschen in OstWestfalenLippe sollen das UrbanLand kennenlernen 
und Projekte und Orte besuchen können. Und sie sollen – gleich welchen Alters 
und in welcher Lebenssituation – erfahren können, welche guten Lösungen mit 
der REGIONALE 2022 umgesetzt werden.  
 
Die UrbanLand Partie ist die jährliche Netzwerkveranstaltung der REGIONALE 
2022, organisiert von der OstWestfalenLippe GmbH. OWL GmbH-Geschäftsführer 
Herbert Weber freute sich über den wiederum großen Zuspruch: „Die 
REGIONALE bringt die Region in Bewegung, die UrbanLand-Idee wird in den 
Städten und Gemeinden, Vereinen und Organisationen engagiert angepackt. Das 
hat die Veranstaltung heute gezeigt. Das Kaiser-Wilhelm-Denkmal ist ein 
großartiger Ort für unsere UrbanLand Partie gewesen.“  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
REGIONALE 2022-Fakten 
 
Stand heute sind mehr als 122 Millionen Euro Fördermittel in REGIONALE 2022-
Projekte geflossen. Das erzeugt eine Gesamtinvestition von knapp 155 Millionen 
Euro. Zusätzlich sind mehr als 10 Millionen Euro private Investitionen unabhängig 
von Förderung zu verzeichnen, Folgeinvestitionen können noch nicht beziffert 
werden.  
 
Projektbeteiligte sind alle Gebietskörperschaften in OWL bei gesamtregionalen 
Projekten, deutlich mehr als die Hälfte der 70 Städte und Kommunen in Einzel- oder 
Verbundprojekten, die staatlichen Hochschulen, zahlreiche Vereine, Stiftungen, 
Initiativen, ca. 15 Unternehmen in unterschiedlichen Rollen. 
 
140 Projektideen wurden seit 2018 eingereicht. 
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Mit derzeit 31 REGIONALE-Projekten (z. T. mit mehreren A-Beschlüssen) und 
21 Projekten im B-Status bildet sich ein hoher Qualifizierungsgrad ab. Alle 
zentralen REGIONALE-Themenfelder sind vertreten. 
 
A-Beschlüsse des letzten Jahres (Seit September 2020) 
 

 Auszeit in OWL - Kurangebote für pflegende Angehörige 
 Bildungscampus Gesundheit Weser-Egge 
 BOWLING – Bauern in OWL für Insekten, Natur und Gewässer 
 Bündnis für Wohnen im ländlichen Raum - Neue Instrumente für die 

Stärkung der Ortsmitte kleiner Städte und Gemeinden 
 Die großen Sieben 
 Die Werre-ein Fluss, der OWL verbindet | Baustein Bildung einer 

interkommunalen Kooperation | Baustein Umgestaltung der Werre in 
Detmold Trittstein „Kuhkamp“ 

 Gesamtstrategie Erlebnisraum Weserlandschaft | Baustein 
Rahmenkonzept und Arbeitsstruktur | Baustein Weser erfahren – Natur 
erleben | Baustein Moderationsprozess Landschaftsraum Großes 
Torfmoor / Bastauniederung 

 guLIP – Gesundes Land Lippe | Standort Lügde  
 Innovationsnetzwerk Smart Recycling Factory 
 Klimaerlebniswelt Oerlinghausen 
 LIMO – hin und wech. Flexibler On-Demand-Verkehr für Lage 
 Linien-E-Carsharing Borgholzhausen 
 Kreativ Campus Detmold 
 MINT Community 4.OWL 
 MonoCab OWL 

 Netzwerkstudie Bioökonomie 
 Ostwestfälische Mobilitätsplattform 

 RailCampus OWL 
 Revitalisierung des Adam-und-Eva-Hauses 
 Smart, 3D und historisch. OWL’s historische Stadt- und Ortskerne werden 

digital 
 Smart Farm OWL 
 Think Tank für OWL 
 Vernetzte Lernorte OWL 
 Wasserschloss Reelkirchen 
 Welcomehaus Espelkamp 
 WissensWerkStadt Bielefeld 
 Zukunftsfit Digitalisierung | Teilprojekt „Digitaler Show-Room im 

Archäologie-Park im Bereich der Stadtwüstung Corvey“ 
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Projekte, die bereits vor September 2020 mit dem A-Beschluss zum 
REGIONALE-Projekt wurden 
 

 Akzelerator.OWL 
 InnovationSPIN 
 guLIP – Gesundes Land Lippe | Standort Oerlinghausen  
 Multimodales Verkehrssystem Lippe  
 OWL.Kultur-Plattform 
 RichterHaus der Generationen 
 Zukunftsfit Digitalisierung 
 

Um die Qualität der Projekte zu gewährleisten, durchlaufen potenzielle 
REGIONALE-Projekte für OstWestfalenLippe ein dreistufiges Auswahl- und 
Qualifizierungsverfahren vom C-Status über den B-Status bis zum A-Status. Erst 
anschließend wird aus den Projektideen ein REGIONALE-Projekt. 
 

 
Strategische Initiativen der REGIONALE 2022: 

 Mobilitätsstrategie OstWestfalenLippe  
 Radnetz.OWL  
 Erlebnisraum Weserlandschaft  
 Projektaufruf Modellprojekte Wohnen in Stadt und Land  

 

 

 

Über die OstWestfalenLippe GmbH – Gesellschaft zur Förderung der Region 

Die OstWestfalenLippe GmbH ist ein Gemeinschaftsunternehmen der Kreise Gütersloh, Herford, 
Höxter, Lippe, Minden-Lübbecke und Paderborn und der kreisfreien Stadt Bielefeld sowie von 
Wirtschaft und Wissenschaft in OWL. Aufgabe ist es, OWL im Standortwettbewerb der Regionen als 
leistungsstarken Wirtschafts- und Kulturraum zu positionieren und zur Zukunftsfähigkeit des Standorts 
beizutragen. Die OWL GmbH ist für das Management des REGIONALE-Prozesses verantwortlich. Zu 
den klassischen Arbeitsbereichen der OWL GmbH gehören Regionalmarketing, Regionalentwicklung, 
das OWL Kulturbüro, der Teutoburger Wald Tourismus, die Regionalagentur OWL sowie das 
Kompetenzzentrum Frau und Beruf. Die Umsetzung der REGIONALE 2022 ist ein Handlungsfeld der 
OstWestfalenLippe GmbH. 

 

 


